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Der Aufbau der SPD 

Die SPD organisiert sich von unten nach oben. Die Mitglieder teilen sich in unterschiedlichen 

Gliederungsebenen auf. Zumeist sendet die jeweilige Gliederung Vertreterinnen und 

Vertreter, sogenannte Delegierte, auf die nächsthöhere Ebene. Dadurch werden aus Anliegen 

der Basis Beschlüsse auf Bundesebene, die für die gesamte Partei gelten. 

 

Ortsvereine 

Die rund 9.000 Ortsvereine sind der direkte Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger in 

der Kommune. Als Mitglied bist Du automatisch dem Ortsverein zugeordnet, der für Dein 

Wohngebiet zuständig ist. Die Ortsvereine organisieren Mitgliederversammlungen, 

öffentliche Veranstaltungen, Hausbesuche oder Aktionsstände. Gewählte 

Vorstandsmitglieder koordinieren die Parteiarbeit und übernehmen Verantwortung. 

 

Unterbezirke 

Politisch werden die rund 380 Unterbezirke bzw. Kreisverbände ebenfalls von einem eigenen 

gewählten Vorstand geleitet. Das Gebiet ist in der Regel deckungsgleich mit dem jeweiligen 

Landkreis oder der Gemeinde. Wichtige Ansprechpersonen sind hier für Dich auch die 

örtlichen Bundes- und Landtagsabgeordneten. Diese Ebene wird zusätzlich durch 

hauptamtliche SPD-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter unterstützt. In den Geschäftsstellen 

des Bezirks Nord-Niedersachsen in Stade, Achim und Cuxhaven findest Du immer ein offenes 

Ohr für Deine Anliegen.  

 

Bezirke und Landesverbände 

Die Landesverbände und Bezirke koordinieren und unterstützen durch die Landes- bzw. 

Bezirksgeschäftsstellen die politische Arbeit auf der jeweiligen Landesverbandsebene und 

stehen im engen Kontakt zu den Unterbezirken. In Niedersachsen bilden die vier Bezirke – 

wozu auch der Bezirk Nord-Niedersachsen gehört- den Landesverband Niedersachsen.  

 

Der Parteivorstand 

Der Parteivorstand wird auf dem alle zwei Jahre stattfindenden ordentlichen Bundesparteitag 

gewählt. Er besteht aus dem oder der Vorsitzenden, den stellvertretenden Vorsitzenden, 

dem/der Generalsekretär(in), dem/der Schatzmeister( in), dem/der Europa-Beauftragten und 

weiteren gewählten Mitgliedern.  

Die Parteizentrale – das Willy-Brandt-Haus bietet viele Service-Angebote für die gesamte 

Partei.  

 

Der Bundesparteitag 

Oberstes Beschlussgremium der SPD ist der Bundesparteitag, der als ordentlicher Parteitag 

alle zwei Jahre stattfindet. Er setzt sich aus den von den Bezirken gewählten Delegierten und 

den Mitgliedern des Parteivorstandes zusammen  

 

Der Parteikonvent 

Höchstes Entscheidungsgremium zwischen den Parteitagen ist der Parteikonvent, der sich aus 

den gewählten stimmberechtigten Delegierten der Bezirke, den Mitgliedern des 

Parteivorstandes und weiteren beratenden Mitgliedern zusammensetzt. Der Parteikonvent 

tagt in Jahren ohne Parteitag.  


